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Sehr geehrte Aktionärin
Sehr geehrter Aktionär

Im ersten Halbjahr 2016 erhöhte die Metall Zug Gruppe 
ihren Bruttoumsatzum3.4%aufCHF 441 Mio. (1.Halb-
jahr 2015: CHF  427 Mio.). Dies entspricht einem organi-
schenWachstum in Lokalwährungen von 2.1%.Akquisi
tionen trugenmit 0.5%undWährungseffektemit 0.8%
zumWachstumbei.AlleGeschäftsbereichekonntenihren
Bruttoumsatzsteigern.DieMetallZugGruppeerzielteein
BetriebsergebnisvonCHF 31.6 Mio.GegenüberderVor-
jahresperiode(CHF 31.2 Mio.)entsprichtdieseinerSteige-
rungvon1.4%.DerGewinnausdemVerkaufdesAreals
vonBelimedinBallwilwirderstimzweitenHalbjahr2016
realisiert.

Das Finanzergebnis lag im ersten Halbjahr 2016 bei 
CHF 0.6 Mio.DabeiwurdedieleichtnegativePerformance
derWertschriftenanlagendurchdieWertsteigerungbeiden
FinanzanlagenundassoziiertenGesellschaftenkompensiert.
Im ersten Halbjahr 2015 hatte das Finanzergebnis die Er-
folgsrechnungmitCHF–13.0 Mio.belastet.

Die Metall Zug Gruppe erzielte in der Berichtsperiode
ein KonzernergebnisvonCHF 23.9 Mio.(1.Halbjahr2015:
CHF 10.3 Mio.).

DieNetCashPositionbeträgtper30.Juni2016CHF 474 Mio.
undliegtdamitnachderAusschüttungderDividende,dervor-
zeitigenZahlungvonSteuernundeinemAufbaudesNettoum-
laufvermögensumCHF 43.7 Mio.tieferalsam31. Dezember
2015.DieMetallZugGruppeverfügtübereinesolideBilanz
miteinemEigenkapitalvonCHF 825 Mio.(31.Dezember 2015:
CHF 833 Mio.)undeinerEigenkapitalquotevon76.9%.

StanddieVorjahresperiodeganzimZeichenderAufhebung
desEuroMindestkurses,sokonntenimerstenHalbjahr2016
inallenGeschäftsbereichenoperativundstrategischerfreu
liche Fortschritte erzielt werden: Der Geschäftsbereich
HaushaltapparatefestigteseineMarktstellunginderSchweiz
undtriebparalleldazudieInternationalisierungvoran.DerGe-
schäftsbereich InfectionControl legte nebst der nachPlan
verlaufendenRestrukturierungmit substanziellen Investitio-
nen in dieMarktentwicklung das Fundament für das künf
tige Wachstum.DerGeschäftsbereichWireProcessingop
timierte seine Supply Chain und verzeichnete weitere
FortschritteimProjektgeschäft.

Haushaltapparate: Umsatz- und EBIT-Wachstum
DerGeschäftsbereichHaushaltapparateerzielteeinen Brut
toumsatzvonCHF 286 Mio.GegenüberderVorjahresperi-
ode (CHF  278  Mio.) entspricht dies einem Anstieg um
2.9%. Bereinigt um den Einfluss von Akquisitionen von
0.2% resultierteeinorganischesWachstum inLokalwäh-
rungen von 2.7%. Der Geschäftsbereich erarbeitete ein
Betriebsergebnis (EBIT)vonCHF 32.9 Mio.unddamit im
VergleichzurVorjahresperiode(CHF 30.0 Mio.)eineSteige-
rungvon9.7%.

DerGeschäftsbereichHaushaltapparatefestigteseinestar
ke Stellung im Schweizer Heimmarkt weiter. Mit starken
Marken,weiterenProduktinnovationenundeinerglobalen
BeschaffungsstrategiesteigerteerseinenUmsatzunddie
Ertragskraft.SoergänzteVZUGdieKüchenliniemitVaku-
umierschubladen für die SousvideKüche, Tischmulden
lüfternundDesignDunstabzugshauben.Fürbereits instal
lierte  Geräte, welche mit der Vernetzungstechnologie 
VZUGHome ausgestattet sind, könnendieKundenneue
Anwendungenherunterladen.

Erfreuliches Umsatzwachstum

Die Metall Zug Gruppe erzielte im ersten Halbjahr 2016 mit CHF 441 Mio. 
 gegenüber dem Vorjahr einen um 3.4 % höheren Bruttoumsatz. Das 
 Betriebsergebnis (EBIT) stieg leicht auf CHF 31.6 Mio. Das Konzernergebnis 
 erhöhte sich dank des besseren  Finanzergebnisses auf CHF 23.9 Mio.
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39.2%aufCHF –13.0 Mio.IndiesemBetragnichtenthaltenist
derGewinn aus demVerkauf desAreals inBallwil, welcher
erstimzweitenHalbjahr2016realisiertwird.

Die Segmente der Belimed Gruppe entwickelten sich im
erstenHalbjahr2016unterschiedlich:WährendMedicalund
Services gegenüber der Vorjahresperiode wuchsen, blieb
LifeScienceaufgrundvonVerschiebungenvonProjektenin
das zweite Halbjahr unter den Erwartungen. Der Auf und
Ausbau der Service und Verkaufsstrukturen in den USA
führtezueinerPersonalkostenerhöhungundwarsogeplant.
DanebenbelastetendieimZugederProduktionsverlagerung
nach Slowenien unvermeidbaren Doppelbesetzungen die
Rechnung.ImVerlaufdesdrittenQuartalsfallenderProduk-
tionsstandort Ballwil und die damit zusammenhängenden
Kostenweg.

Die höheren Investitionen in F&E sowie der Marktaufbau
in denUSAwurdenbewusstgetätigt.Sieunterstützendie
Restrukturierungunddie langfristigeWettbewerbsfähigkeit
vonBelimed.DieKonsolidierungbeidenKundenist inden
USAweitfortgeschritten.Belimedistgutpositioniertundhat
bereits letztes Jahr einenwesentlichen Teil desUmsatzes
mit Spitalgruppen, grossen Einkaufsorganisationen und
staatlichenSpitälernerzielt.UmdieVerkaufsundServiceor-
ganisationoptimalandieserMarktstrukturauszurichten,wur-
den gegenüber dem Vorjahresstichtag über 40Mitarbeiter
zusätzlicheingestellt.Diemeistenvonihnenstarteteninden
letzten paarMonaten bei Belimed und absolvieren derzeit
nochihrEinführungsprogramm.ImerstenQuartal2016ging
BelimedindenUSAeineZusammenarbeitmiteinemAnbie-
tervonReinigungschemikalienein.DamitsollderAnteil re-
gelmässigerErträgeüberdasreineServicegeschäfthinaus
gesteigertwerden.

DielaufendeZentralisierungdeseuropäischenWarenlagers
unddieEinführungvonSAPwerdenBelimedeffizienterma-
chen und künftig die Kosten reduzieren. Der Ausbau des
slowenischen Produktionsstandorts in Grosuplje auf über
200MitarbeiteroptimiertdieKostenstrukturundbildeteine
natürlicheAbsicherungdesWährungsrisikos.Aberauchder
Produktionsstandort Sulgen konntemit einemambitiösen
KostensenkungsprogramminverschiedenenBereichenge-
stärkt werden. Damit bewegen sich die dortigen Produk
tionskostenaufinternationalkonkurrenzfähigemNiveau.

BelimedarbeitetmitverschiedenenMassnahmenamzukünf-
tigenprofitablenWachstum,wasdiegetätigtenInvestitionen
deutlichaufzeigen.

WährenddieMärkteinRussland,derTürkeiundAustralien
weiterhin hinter den Erwartungen liegen, entwickeln sich
China,EuropaundderOEMMarktindenUSAerfreulich.Das
neueZUGORAMAinHongkong–dasBeratungsundErleb-
niszentrumfürKunden inHongkongundMacau–wirdvor-
aussichtlichimHerbsteröffnet.DieneueMarketingstrategie
inDeutschlandwurdeimplementiert.DerFachhandelwirdin
BallungszentrenselektivmitklassischerWerbung,Verkaufs-
förderungsmassnahmenundonlineunterstützt.DieKampa-
gnevermitteltdemKonsumentendenPremiumanspruchder
SchweizerQualitätsmarkeVZUGaufeleganteWeise.

ObwohlInvestitionenimHotel,RestaurantundCatering
Bereichweiterhinzurückhaltendgetätigtwerden,lancierte 
Gehrig Group ihre Spülmaschinen der erneuerten Modell-
reiheerfolgreichamMarkt.DassGehrigauchkomplexeAn-
forderungen erfüllen kann, beweist der Grossauftrag der
SchweizerischenBundesbahnen(SBB):Gehrigsetztesichim
SubmissionsverfahrendurchundwirddieSpeisewagender
SchweizerischenBundesbahnenmit Apparaten für Backen,
Dämpfen,GarenundSpülenausrüsten.Die Integrationder
SchybigGastroServiceAGundderHorekaAGindie Gehrig
GroupAGkonnteerfolgreichabgeschlossenwerden.

ImzukünftigenTechnologieclusterZugsollenSynergienge-
schaffenundKnowhowgebündeltwerden,umdenProduk-
tionsstandort von VZUG in Zug und den Industriestandort
Zuggenerellzustärken.EinersterTeildesneuenMontage
undLogistikgebäudes«Mistral»amStandortZugnahmbe-
reits den Betrieb auf.Weiter ist geplant, für das Segment
SpülengemeinsameForschungsundTestlaborsfürVZUG,
GehrigundBelimedeinzurichten.DamitistbereitseinGrund-
stein für den Technologiecluster Zug gesetzt. Unterstützt
wird dieses Bestreben auchmit dem «Kompetenzzentrum
industrielleBildung»(KiB),einerKooperationvonVZUGmit
SiemenszurAusbildungjungerFachkräfteinachtverschiede-
nenBerufen.

Infection Control: Investitionen in die Zukunft  
parallel zur Restrukturierung 
Der Bruttoumsatz der Belimed Gruppe (Geschäftsbereich
InfectionControl)stiegum4.2%aufCHF 83.1 Mio.(1.Halb-
jahr2015:CHF 79.7 Mio.).BeieinemWährungseinflussvon
1.9% resultierte ein organischesWachstum in Lokalwährun-
gen um 2.3%. Der Umsatz ist üblicherweise saisonalen 
Schwankungen unterworfen, weil sowohl Spitäler als auch
KundenimSegmentLifeScienceProjektabschlüssevielfach
aufdasJahresendehinforcieren.InvestitionenindenMarktauf-
bau sowie Forschung und Entwicklung belasteten das Be-
triebsergebnis (EBIT) zusätzlich zu denwiederum angefalle-
nenRestrukturierungskosten.DasBetriebsergebnisreduzierte
sich im Vergleich zur Vorjahresperiode (CHF  –9.3 Mio.) um
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Wire Processing: Höheres Betriebsergebnis (EBIT)
InsgesamtverzeichnetedieSchleunigerGruppe(Geschäfts-
bereich Wire Processing) in den ersten sechs Monaten
2016  beim Bruttoumsatz einen Zuwachs von 4.8% auf
CHF 74.0 Mio.(1.Halbjahr2015:CHF 70.6 Mio.).UnterAus-
schlussdesEffektsausdergetätigtenAkquisitionvon2.2%
und desWährungseinflusses von 2.7% betrug das organi-
scheWachstuminLokalwährungen–0.1%.MitCHF 11.9 Mio.
wurdeeinum32.2%höheresBetriebsergebnis(EBIT)erzielt
alsinderVorjahresperiode(CHF 9.0 Mio.),diesdankdesvor-
teilhaftenProduktmixesunddesWegfallsvonKostenfürdie
OptimierungvonProduktenimletztenJahr.

WährendsichdieSegmenteCut&Strip,CutStripTerminate
unddieMarktregionenNAFTAundEMEAerfreulichentwi-
ckelten, bliebenChina und derUmsatz im Projektgeschäft
hinterdenErwartungenzurück.DerUmsatzdesProjektge-
schäfts verläuft erfahrungsgemäss volatil. Aufgrund des
AuftragsbestandsistbeidiesemGeschäftfürdasganzeJahr
mit einem Umsatzwachstum zu rechnen.Mit zusätzlichen
ProduktionskapazitäteninThunundChamträgtSchleuniger
dergestiegenenNachfrageRechnung.

DerTrendinRichtungAutomationgehtunvermindertweiter
undSchleunigerprofitiertdavondurchdieSegmenteAssem-
blyAutomationundTestAutomation.Nebendempositiven
EffektaufdieProduktionskostenadressiertdieAutomation
zudem zentrale Themen wie die Qualitätssicherung und
Rückverfolgbarkeit sowie die andauernde Miniaturisierung
vonKomponenten.

DiefürSchleunigerwichtigeAutomobilindustrieistnachwie
vor ineinergutenVerfassung.Siegeneriert imZusammen-
hangmitautonomemFahren,alternativenAntriebskonzepten
sowie höheren Ansprüchen bei Sicherheit und Komfort
OpportunitätenfürSchleuniger.

Mit der strategischen Zusammenarbeit mit Laser Wire
Solutions(LWSolutionsLtd.,UK),diesichaufdasThema
Laserabisolierenfokussierthat,undderimJuni2016erwor-
benenMinderheitsbeteiligungandieserGesellschaftstützt
SchleunigerihrePositionimBereichAbisolierenbreiterab.

DieDigitalisierungbeeinflusstdasGeschäftvonSchleuniger
zunehmend.DieengeZusammenarbeitmitDiITAG,einem
weltweit führendenAnbieter vonManufacturing Execution
Systems für die Kabelsatzfertigungsindustrie, schafft dafür
eineerfolgversprechendeAusgangslage.NachS.WOP(Wire
OptimizedProduction)istdaseinfachundunkompliziertein-
setzbareneueS.RPM(RealProductionMeter)einweiterer
SchrittinRichtungInternetofThings.

Ausblick
Auch das zweite Halbjahr 2016 dürfte für die Metall Zug
GruppeMarktunsicherheitenbeinhalten.NochsinddieAus-
wirkungen des Brexit auf das wirtschaftliche Umfeld und
damitaufdasWachstum imEURaumund inderSchweiz
unklar.

FallssichdaswirtschaftlicheUmfeldunddieWährungssitua-
tionnichtwesentlichverändernundkeineausserordentlichen
Ereignisseeintreten,erwartetdieMetallZugGruppefürdas
gesamteJahr2016einüberdemVorjahrliegendesBetriebs-
ergebnis(EBIT).DasFinanzergebnisfürdasJahr2016hängt
von der weiteren Entwicklung der Finanzmärkte und der
Währungskurseab.

HeinzM.Buhofer Dr.JürgWerner
Präsidentdes CEO
Verwaltungsrats
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Konzernerfolgsrechnung

in 1 000 CHF 1. HJ 2016 1. HJ 2015

Bruttoerlös(Umsatz) 441391 426790

Erlösminderungen –9092 –8842

Nettoerlös 432 299 417 948

Bestandesveränderungen 27146 16489

AnderebetrieblicheErträge 3189 2780

Betrieblicher Ertrag 462 634 437 217

Materialaufwand –163410 –152974

Personalaufwand –185614 –174512

AbschreibungenaufSachanlagen –14855 –16030

AbschreibungenaufimmateriellenAnlagen –2668 –2553

AnderebetrieblicheAufwendungen –64444 –59943

Betrieblicher Aufwand – 430 991 – 406 012

Betriebsergebnis (EBIT) 31 643 31 205

in%desBruttoerlöses 7.2% 7.3%

Finanzertrag 9741 3446

Finanzaufwand –9949 –11034

ErgebnisassoziierteGesellschaften 818 –5391

Finanzergebnis 610 – 12 979

Ergebnis vor Steuern 32 253 18 226

Steuern –8798 –8099

Minderheiten 425 180

Konzernergebnis 23 880 10 307

in%desBruttoerlöses 5.4% 2.4%

KonzernergebnisproNamenaktieSerieA(inCHF) 5.39 2.34

KonzernergebnisproNamenaktieSerieB(inCHF) 53.92 23.38

Mitarbeitende 3876 3778



Konzernbilanz

Aktiven
in 1 000 CHF 30.06.2016 31.12.2015

FlüssigeMittel 201224 244386

Wertschriften 273623 274803

ForderungenausLieferungenundLeistungen 106974 107831

AndereForderungen 22357 21 215

Warenvorräte 158521 133629

AktiveRechnungsabgrenzungen 10647 6382

Umlaufvermögen 773 346 788 246

UnbebauteGrundstücke 954 957

GrundstückeundBauten 178838 170757

TechnischeAnlagenundMaschinen 51 100 55288

AnzahlungenundAnlagenimBau 3481 614

ÜbrigesSachanlagevermögen 18590 20275

Sachanlagen 252 963 247 891

AktivenausArbeitgeberbeitragsreserven 15754 15 525

AssoziierteGesellschaften 1985 1081

ÜbrigeFinanzanlagen 19453 21338

Finanzanlagen 37 192 37 944

Softwarelizenzen 9105 9670

Übrige Immaterielle Anlagen 30 37

Immaterielle Anlagen 9 135 9 707

Anlagevermögen 299 290 295 542

Total Aktiven 1 072 636 1 083 788

FINANZBERICHT
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Passiven
in 1 000 CHF 30.06.2016 31.12.2015

KurzfristigeFinanzverbindlichkeiten 0 625

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 36382 37050

AnderekurzfristigeVerbindlichkeiten 75674 82204

PassiveRechnungsabgrenzungen 59576 51827

KurzfristigeRückstellungen 37203 38893

Kurzfristiges Fremdkapital 208 835 210 599

LangfristigeFinanzverbindlichkeiten 500 500

AnderelangfristigeVerbindlichkeiten 5998 7042

LangfristigeRückstellungen 31957 32979

Langfristiges Fremdkapital 38 455 40 521

Fremdkapital 247 290 251 120

Aktienkapital 11 250 11 250

Kapitalreserven 348581 342335

EigeneAktien –5275 –18779

Gewinnreserven 471850 498478

Minderheiten –1060 –616

Eigenkapital 825 346 832 668

in%derBilanzsumme 76.9% 76.8%

Total Passiven 1 072 636 1 083 788
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Konzerngeldflussrechnung

in 1 000 CHF 1. HJ 2016 1. HJ 2015

KonzernergebnisvorMinderheiten 23455 10127

Nettofinanzergebnis 208 7588

Abschreibungen 17523 18583

ErgebnisassoziierteGesellschaften –818 5391

VeränderungenRückstellungennetto –2273 –236

Ertragssteuern 8798 7640

ÜbrigenichtliquiditätswirksamePositionen –1371 2248

Cashflow 45 522 51 341

VeränderungWertschriften –4524 –472

VeränderungForderungausLieferungenundLeistungen –14 5592

VeränderungAndereForderungenundAktiveRechnungsabgrenzungen –982 –1575

VeränderungWarenvorräte –25777 –21289

VeränderungVerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen –515 93

VeränderungAnderekurzfristigeVerbindlichkeitenundPassiveRechnungsabgrenzungen 7710 2993

BezahlteZinsen –21 –71

BezahlteSteuern –18830 –13808

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 2 569 22 804

InvestitioneninSachanlagen –17427 –19516

InvestitioneninFinanzanlagen –1284 –1341

InvestitioneninImmaterielleAnlagen –2103 –1494

InvestitioneninGruppengesellschaften,abzüglicherworbenerflüssigerMittel –41 –6629

DevestitionenvonSachanlagen 462 107

DevestitionenvonFinanzanlagen 4186 1795

DevestitionenvonImmateriellenAnlagen 0 1

ErhalteneZinsen 32 86

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 16 175 – 26 991

VeränderungLangfristigeFinanzverbindlichkeiten –244 –1820

Kauf/VerkaufvoneigenenAktien 307 0

Dividenden –29362 –26892

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit – 29 299 – 28 712

Umrechnungsdifferenzen 368 109

Veränderung Fonds «Netto-Flüssige Mittel» – 42 537 – 32 790
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Nach Geschäftsbereichen
Nettoerlös  

mit Dritten

Betriebsergebnis 

(EBIT)

Operative  

Rentabilität

in 1 000 CHF 1. HJ 2016 1. HJ 2015 1. HJ 2016 1. HJ 2015 1. HJ 2016 1. HJ 2015

Haushaltapparate 279285 271492 32867 29970 11.8% 11.0%

InfectionControl 81311 77837 –13004 –9339 –16.0% –12.0%

WireProcessing 71703 68619 11887 8993 16.6% 13.1%

Corporate 0 0 –100 1597 N/A N/A

Consolidation 0 0 –7 –16 N/A N/A

Total 432 299 417 948  31 643  31 205 7.3 % 7.5 %

Eigenkapitalnachweis

in 1 000 CHF Aktien- 

kapital

Kapital- 

reserven

Eigene 

Aktien

Einbe-

haltene 

Gewinne

Kumulier-

te Wäh

rungsdif-

ferenzen

Total 

Gewinn- 

reserven

Minder-

heits- 

anteile

Total

Bestand 01.01.2015  11 250  342 335  – 18 779  481 815  – 12 008  469 807 1 033  805 646 

Dividende –26892 –26892 –26892

KaufvoneigenenAktien – –

Akquisitionen –4875 –4875 –4875

AssoziierteGesellschaften 8358 8358 8358

KaufMinderheiten –1618 –24 –1642 –979 –2621

VerkaufMinderheiten 79 95 174 –131 43

Währungsumrechnungseffekte –5796 –5796 –123 –5919

Konzernergebnis 10307 10307 –180 10127

Bestand 30.06.2015  11 250  342 335  – 18 779  467 174  – 17 733  449 441 – 380  783 867 

Bestand 01.01.2016  11 250  342 335  – 18 779  513 906  – 15 428  498 478  – 616  832 668 

Dividende 6045 13398 –48805 –48805 –29362

KaufvoneigenenAktien –1700 – –1700

VerkaufvoneigenenAktien  201 1806 – 2007

Akquisitionen –33 –33 –33

AssoziierteGesellschaften –234 –234 –234

Währungsumrechnungseffekte –7122 5686 –1436 –19 –1455

Konzernergebnis 23880 23880 –425 23455

Bestand 30.06.2016  11 250  348 581  – 5 275  481 592  – 9 742  471 850  – 1 060  825 346 

Segmentinformationen
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Anhang

Allgemein
DernichtgeprüfteZwischenabschlussderMetallZugGruppe
per 30.Juni  2016 wurde in Übereinstimmung mit Swiss
GAAPFER31aufderBasisvonAnschaffungswertenerstellt.
Die Regelungen des Swiss GAAP FER Rahmenkonzepts,
SwissGAAPFER3und6inBezugaufdieUmsatzerfassung
(inKraftseit1.Januar 2016)wurdenper30.Juni 2016erst-
mals angewandt.DieNeuerungen führten zu keinenÄnde-
rungeninderUmsatzerfassung,bewirkenjedochzusätzliche
OffenlegungenimRahmendesJahresberichtes.

Für die Bilanzen kommt einheitlich der Devisenkurs per
Bilanzstichtag und für die Erfolgsrechnungen der durch-
schnittliche Devisenkurs der Berichtsperiode zur Anwen-
dung.DieKonsolidierungsundBewertungsgrundsätzesind
gegenüberdemVorjahrunverändert.DerHalbjahresbericht
erscheintindeutscherundenglischerSprache.Verbindlichist
diegedrucktedeutscheFassung.

Änderungen im Konsolidierungskreis
Per1.Januar 2016nahmdieVZUGHongKongCo.,Ltd.(HK),
dieGeschäftstätigkeitauf.Per1.Januar 2016wurdendieGe-
sellschaftenSchybigGastroServiceAG,RischZG,unddie
HorekaAG,RischZG,mitderGehrigGroupAG,RümlangZH,
fusioniert.

Per1.Januar 2016wurdendieBelimedTechnikGmbH,Mühl-
dorf (DE), und die Belimed Deutschland GmbH, Mühldorf
(DE),mitderBelimedGmbH,Mühldorf(DE),verschmolzen.

Weiterwurdeper20.Januar 2016dieHMZBeteiligungenAG,
Zug(ZG),akquiriert,welcheaktuellkeineoperativeTätigkeit
ausübt.

Am 13.Juni  2016 übernahm die Schleuniger Holding AG,
Thun, eine Minderheitsbeteiligung von 20% an der Laser
WireSolutions(LWSolutionsLtd.),Pontypridd(UK).

Badwill V-ZUG Kühltechnik 
Im Zusammenhangmit der imMärz 2013 erfolgten Über-
nahme der Geschäftsaktivitäten des Bereichs Kühlgeräte
vonderAFGArboniaForsterHoldingAGresultierteeinBad-
willvonTCHF11389.ImerstenHalbjahr2016wurdedieser
um TCHF  800 erfolgswirksam reduziert (1. Halbjahr 2015:
TCHF 800).Vomper30.Juni 2016verbleibendenBadwillvon
TCHF 7389werdenTCHF 1600alsAnderekurzfristigeVer-
bindlichkeitenausgewiesenundTCHF 5789alsAnderelang-
fristigeVerbindlichkeiten.

Transaktionen mit eigenen Aktien
Im Zusammenhang mit der von der Generalversammlung
beschlossenen Ausschüttung einer Sachdividendewurden
6952NamenaktienSerieBandieAktionäreausgeschüttet.
DieDifferenz zwischendemMarktwertderAktien imZeit-
punkt der Ausschüttung sowie deren Anschaffungskosten
vonTCHF 6045wurdeerfolgsneutralindieKapitalreserven
gebucht.

ImWeiterenwurdenimerstenHalbjahr20161100Namen-
aktienSerieAanDrittparteienveräussert.DerdurchdenVer-
kaufrealisierteGewinnvonTCHF 29wurdeebenfallserfolgs-
neutralindieKapitalreservengebucht.

ImerstenHalbjahr2016wurdenzudem6000Namenaktien
SerieAaneinenahestehendePersonverkauftundimGegen-
zug600NamenaktienSerieBvonderselbennahestehenden
PersonzunennwertbereinigtgleichenPreisengekauft.Der
durchdenVerkaufderNamenaktienSerieA realisierteGe-
winnvonTCHF 172wurdeebenfallserfolgsneutralindieKa-
pitalreservengebucht.

Saisonalität
SaisonaleEinflüssesindjenachGeschäftsbereichunterschied-
lichausgeprägt.IndenGeschäftsbereichenHaushaltapparate
undWireProcessingwardaszweiteHalbjahrindenvergange-
nenJahrenbezüglichNettoumsatztendenziellleichtstärker,im
Geschäftsbereich Infection Control war der Umsatzanteil im
zweitenHalbjahrjeweilsklarhöher.DerNettoumsatzanteilim
erstenHalbjahr2015betrugimVerhältniszumGesamtumsatz
2015 für den Geschäftsbereich Haushaltapparate 48%, für
InfectionControl40%undfürWire Processing47%. ImBe-
richtssegmentCorporatekanndieSaisonalitätvernachlässigt
werden.DaszweiteHalbjahr2015entwickeltesichfürdieGe-
schäftsbereicheHaushaltapparateundWireProcessingdank
guterwirtschaftlicherVerhältnissestark,sodassdasJahr2015
nichtzwingendalsverlässlichesMusterfürdieSaisonalitätdie-
nenkann.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine Ereignisse zwischen dem 30.Juni  2016 und
dem22.August 2016eingetreten,dieandieserStelleoffen-
gelegtwerdenmüssen.
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